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:- ttc stnadal 60 jahre

1 wien , 10 . 3 . ( rk ) der jcurnalist und sehriftstetLer Professor

otto s t r a d a L vollendet am 12 . maerz sein 60 . Lebensjahr,

stradal ist seit 35 jahren fuor den rundfunk taetig . als schrift-

steiler hat er bisher 17 buecher ueber cesterroichische kultur-

landschatten und schl ^ esser veroeffent licht , derzeit arbeitet er

an zwei wien - buechern : ’ ^ wunderbare weit um st , Stephan ’ ’ und ’ ’ wien

stadt vieler traoumc ’ ’ . seit 1963 ist Professor stradal allcinge-

stalter und Sprecher der stets ausverkauften sonntagsmatine ^n in der

wiener urania , an denen auch Professor ncroert p a w l i c k i

mitwirkt . -
stradal , mitarbeiter zahlreicher Zeitungen und Zeitschriften

in cesterreich und deutschland , leitet seit 1956 die p resseabteilung

der cesterreichischcn fremdenverkehrswerbung . ausserdem hat er im

rahmen des volksbildungswerkes bisher mehr als 500 vertraege ueber

cesterreich gehalten , im jahre 1963 verlieh ihm der bunoespre - csidont

den titel ’ 5 Professor.
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wieder atelierschau in der alserstrasse

2 Wien , 10 . 3 . ( rk ) ple . stik , malerei und Lyrik biLdcn den Inhalt

der fuonften experimentellen atelierausstcllung , die v m 13 . ° is

15 . maerz in der zeit von 10 bis 18 uhr in den raoumen des feto-

ateliers hans m a y r in der alserstrasse 23 zu sehen sein

wird , die kucnstler , die dabei vorgestellt worden , sind der bild-

hauer eskar b o t t o l i , der maler anton e l s i n g e r

und der Lyriker alfred g e s s w e i n .

bottoli , gebcrc -n 1921 in Wien , zunaechst Autodidakt , spaeter

schueler bei Professor fritz wotruba an der Akademie der bildenden

kuensto , hat bereits an zahlreichen ausstelLungen des in - und

ausländes teilgencmmen und ist vielfacher preistraeger.

anten elsinger , 1925 in nikolsburg geboren , absolvierte nach

dem krieg das kunststudium an der akademie der bildenden kuenste

in Wien , seine Lehrer waren Professor sergius pauser und herbert

boeckl . 1953 erhielt er den staatspreis des bundesministeriums fuer

unterricht.
alfred gesswein , geboren 1911 in ungarisch - altenburg » ist mit¬

tler ausgeber der 1 1 ken f i g ura t ic n en 5 ’
, einem jahrbuch fuer litera,tur

und kunst . 1963 bis 1966 wurde ihm der foerderungspreis der theeder

koerner - stiftung verliehen , er wird an allen drei tagen in form

von titerarischen arbeiten dem publikum aus seinem schaffen ver¬

te agen .
0903

freie aerztestet len

4 Wien , 10 . 3 . ( rk ) im krankenhaus der stadt wion - lainz wird die

stelle eines aerztlichen anstaltsdirektcrs und im neurologischen

krankenhaus der stadt wien - rosenhuegel die stelle eines aerztlichen

anstaltsLeiters besetzt.

gesuche sind bis spaetestens 31 . maerz an die magistratsab-

teitung 17 , anstattenamt , 1 , schcttonring 24 , 3 . stock , zimmer 351,

zu richten.
0924
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die rettung im februar

3 wien ? 10 . 3 , ( rk ) im vergangenen monat wurde der rettungs-

dienst zweimal in Wohnungen gerufen , um bei faellen von rauschgift-

einnahmen zu intervenieren , leider kennten beide Patienten trotz

Injektionen und wiederbelebungsvcrsuchen durch mund - zu - mund - beat-

mung sowie sauerStoffzufuhr nicht mehr gerettet werden , ein schuelcr

der aus zwoelf meter hoeho in sclbstmoerdcrischer absicht in die

tiefe gesprungen war , wurde durch sofortigen aerztlichcn einsa . tz

lebend in ein krankenhaus gebracht.

die zehn einsatzwagen des rettungsdienstes legten bei 2 . 839

ausfährten 28 . 546 kilometer zurueck und befcorderten 2 . 812 Per¬

sonen . von den 22 einsatzwagen des krankenbefoerderungsdienstes

wurden bei 6 . 153 ausfahrten insgesamt 78 . 491 kilometer

zurueckgelegt und 6 . 119 Personen transportiert . das sanitaetsper-

sonal des krankenbefoerderungsdienstes fuehrte drei entbindungen

in Wohnungen und eine im rettungswagen durch , wobei drei buben

und ein macdchen das licht der weit erblickten.

0913

gedenkstunde fuer politisch verfolgte Lehrer

6 Wien , 10,3 . ( rk ) im Sitzungssaal des Stadtschulrates fuer

Wien wurden mittwoch vormittag die Lehrer geehrt , die wachrend

der nationalsozialistischen herrschaft in cesterreich perscenliehe

Verfolgungen und berufliche benachteiligungen erdulden mussten . gegen

waertig befinden sich noch etwa 90 Lehrer der verschiedenen Schul¬

typen im aktiven dienst , die zu dieser gruppe goheeron . sie alle

haben in der zweiten republik ihre ganze kraft dem Wiederaufbau des

oesterreichischen Schulwesens zur verfuegung gestellt.

stadtsc hu tratspraesident dr . hermann schnei l brachte

diesen Lehrern und Professoren dank und anerkennung fuer ihre

aufrechte gesinnung zum ausdruck . zu jenen , die ven den naticnai-

sozialistischen machth abern schikaniert wurden , gehe orte auch

dr , max neugeb auer, der ven 1960 bis 1969 stadt-

schulratspraesident fuer Wien war und dienstag vormittag in seinem

heim in korncuburg verstorben ist.
1010
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vertrag von senatsrat dr . horny:

f in an zp Lanun g erfordert Loyale Zusammenarbeit

Wien 10 . 3 . ( rk ) in einer Veranstaltung der gesellsche . fi tuet

das oeffentliche haushaltswesen sprach senatsrat dr . heinrich

^ 0 r y] y 5
der Leiter der magistratsabteilung 4 ( allgemeine

finanzverwaltung , steuern und abgaben ) , ueber ’ ’ mehrjaehrige finanz-

und wirtschaftsplaene ” . dabei behandelte er auch Probleme des

finanzausgLeichs und sagte dazu unter anderem:

> » ausgehend von dem grundsatz einer einheitlichen Volkswirt¬

schaft wird man sich weitgehend zum steuerverbund bekennen muessen,

der der faktische ausdruck der schicksabsgemeinschaft d ^ r gebiets-

keerperschaften sein seit , der bestand einer solchen Schicksals¬

gemeinschaft erfordert , dass alle finanzausgleichspartner im bereiche

eines Steuerverbundes altfaellige ausgaben anteilig mittragen,

eine solche Schicksalsgemeinschaft kann jedoch aus der sicht der

laender und gemeinden nur dann anerkannt werden , wenn sie sich auch

auf die beteiligung an r . LlfaelLigen mehrednnahmen in diesem bereich

erstreckt , dies fuchrt notwendig zu der Verpflichtung , dass der

bereich der gemeinschaftlichen bundes abgaben vom bund auch

dann nicht verlassen worden darf , wenn es ihm darum geht , mehrEin¬

nahmen zu erschliessen . ein verlassen dieser Schicksalsgemeinschaft

ist jedoch auch dann gegeben , wenn der bund unter berufung auf

originaere besteuerungsrechte ausschLiessliehe bundesabgaben schafi i,

aus deren konstruktion aber eindeutig zu erkennen ist , dass sie

faktisch Zuschlagsabgaben zu gemeinschaftlichen bundesabgaben dar¬

stellen . die dynamik der aufgabenentwicklung waehrend einer

finanzausgleichsperiode erfordert eine einbeziehung jener wesent¬

lichen abgaben in den steuerverbund , deren ertrag in einem abhaengig-

keitsverhaettnis zur wirtschaftlichen dynamik steht , andernfalls

wuerden sich die einnahmen fuer einen teil der finanzausgLeichs-

Partner nicht entsprechend der ausgabendynamik entwickeln ’ ’ .

senatsrat dr . horny verwies darauf , dass die planung auch ein

teil der marktwirtschaft ist - sogar die erste wirtschaftliche

taetigkeit ueberhaupt . das budget ist der ausdruck der Laenger-

fristigen finanzplanung fuer jeweils ein jahr . die finanzplanung
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ist zugleich ein mittel der konjunkturste .uerung , in dieser hinsicht

allerdings weitgehend von der koordinierung der verschiedenen

planungsträeger abhaengig . eine koordinierung des finanzbedarfes

nach einer weh labgewogenen rangordnung der aufgaben ist in einheits-

staaten wie frankreich oder italien leichter erreichbar c . ls in

bundesstaatlich organisierten demokratien . hier laesst sich eine

gesamtstaatliche wirtschafts - und finanzplanung nur durch frei¬

willige Zusammenarbeit erreichen , eine solche loyale Zusammenarbeit

ist daher von groesster bedeutung.

1216

pressekonferenz am kommenden montags
der schaffnerlese triebwagen

10 wien , 10 . 3 , ( rk ) der pretetyp dos schaffnerlesen trieb-

wagens der wiener strassenbahn steht bereits im bahnhef favoriten.

gegenwaertig werden die letzten arbeiten durchgefuehrt , bis zum

Wochenende wird der wagen fahrbereit sein - und am kommenden montag

wird stadtrat franz n e k u 1 a den neuartigen wagen der

presse vorstellen . der schaffnerlose triebwagen muss unter anderem

mit totmanneinrichtung , funk und fahrscheinautomat ausgestattet

sein , die erste Linie , die gaenzlich schaffnerlos verkehren wird,

ist die Linie 16 ( ringturm - stadlau ) . der schaffnerlose triebwagen,

dessen einfuehrung voriges jahr von der aufsichtsbehoerde im

verkehrsministerium grundsaetzlich genehmigt wurde , stellt einen

weiteren grossen schritt in der rationalisierung der wiener Ver¬

kehrsbetriebe dar,

?

geehrte redaktionj
sie sind herzlich eingeladen , zur praesentierung des ersten

schaffnerlosen triebwagens durch stadtrat franz n e k u 1 a

berichterstatter und fetegrafen zu entsenden,

bitte merken sie vor:
zeit “ montag , 15 . maerz , 11 uhr.

ort : bahnhof favoriten , 10 , gudrunstrasse 153.
1254
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viennale 1971 ; filme aus 14 laendorn

9 Wien , 10 . 3 . ( rk ) filme aus vierzehn laendern - allerdings

nur ein einziger aus Oesterreich - werden auf der viennale 1971

zu sehen sein , bemerkenswert sind an der heurigen fiImfestwoche

die uebersiedlung in das vergleichsweise grosse ferumkino sowie

die abhaltung eines forumgespraechs zum thema ’ ’ film und jugend-

schutz ’ ’ . die heurige retrospektive ist den filmischen avant-

gardisten von 1920 bis 1950 gewidmet.

die viennale 1971 findet vom 25 . maerz bis zum 1 . april in

Wien statt , im rahmen des bundeslaenderprogramms der stadt Wien

wird sie vom 2 . bis 8 . april in klagenfurt gezeigt.

im presseClub ccnccrdia berichteten mittwoch vizebuerger-

meister gertrude f r o e h l i c h - s an d n c r und

dr . etto w 1 a d i k a ueber die viennale 1971 . frau froehlich

sandner sagte , die uebersiedlung in das vergleichsweise grosse

forum - kino keenne vielleicht als ’ ’ unangebrachter mut ’ ’ in der

zeit des kine Sterbens und der filmflaute ausgelegt werden • sinn

der viennale sei es aber unter anderem , ein kinepublikum heran¬

zuziehen , das gegenueber dem film eine andere haltung einnimmt

als der grossteil der bevoelkerung.
da die viennale niemals J, bequeme ’ ’ filme gezeigt hat,

werden heuer die diskussiensmoegliehkeiten nach d ^ n einzelnen

Vorstellungen weiter ausgebaut , ermaessigungskarten gibt es

fuer mittelschueler ( ab 16 ) und Studenten.

zu dem f orumgespraech ueber das thema ’ ’ film und j ugendsch .ut z

erklaerte frau froehlich - sandncr , experten aus mehreren laendern

seien dazu eingeladen , so aus Schweden , dacnemark , der bundes-

republik und der Schweiz , das gespraech solle die Problematik aus

gesetzgeberischer , f iImwir tschaftlieber und pac - dagcgischer sicht

beleuchten.

der leiter der viennale , dr . etto wladika , bezeichnete den

eroeffnungsfilm ’ ’ kes ’ ’ als grosses , interessantes ereignis.

das werk , das die geschichte eines fuenfzehnjaehrigen in der

gnadenlosen Umgebung einer bergarbeiterstadt in yerkshire schildor
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erhielt den preis der britischen fitmkritiker fucr den besten

britischen film des jahres 1970.

die retrospektive , heuer den filmischen avantgardisten von

1920 bis 1950 gewidmet , findet in der albertina ( filmmuseum ) statt

ebenso das fcrumgespraech ueber jugendschutz.

1256

wieder eine streuakticn

11 Wien , 10 . 3 . ( rk ) am mittwoch setzte um etwa 5 uhr frueh

starker schneefall ein , der besonders am westlichen Stadtrand

schneeglaette verursachte , deshalb mussten die streufahrzeuge

zu einem grcsseinsatz ausruecken . es standen insgesamt 141 fahr-

zeuge im einsatz , ausserdem 13 sandlademaschinen . 1 . 106 arbeits-

kraefte waren am mittwoch ausserdem eingesetzt.

in der nacht zum mittwoch waren 19 fahrzeuge und 152 schnee-

schaufler vcr allem mit der schneeabfuhr beschaeftigt.

1330

tuerkischer bctschafter beim buergermeister

7 Wien , 10 # 3 . ( rk) der neue tuerkische bctschafter in oester-

reich , nureddin v e r g i n , hat mittwoch dem Wien er buerger¬

meist er felix s l a v i k seinen antrittsbesuch abgestattet.

1116
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slavik kondoliert zum tod nougebauers

12 Wien , 10 . 3 . ( rk ) buergermeister felix stavik hat

heute an die witwe des gestern , dienstag , verstorbenen ehemaligen

amtsfuehrenden praesidenten des wiener Stadtschulrates,dr . max

n e u g e b a u e r j , ein kcndolenzschreiben gerichtet , es heisst

dar in :
» » die trauernachricht vom abteben ihres gatten hat mich hart

getroffen - ich kannte und schaetze ihn ganz äussererdentlieh,

und mcechte auch namens der Stadtverwaltung mein tiefempfundenes

beiteid zum ausdruck bringen , seine gewinnende perscenlichkeit

und seine hohe sachliche Qualifikation haben ihm vor allem

in seinem neunjaehrigen wirken als amtsfuehrender praesidont des

wiener Stadtschulrates viel achtung und anerkennung eingetragen

und zahlreiche freunde gewonnen ' . ”

die einsegnung findet am dienstag , den 16 . maerz ,
um 13 . 30 uhr auf dem zentralfriedhof , 2 . halle statt , die beerdi-

gung anschliessend auf dem friedhef kerneuburg.

1407

preisguenstige gomuese - und Obstsorten

13 Wien , 10 . 3 . ( rk ) das marktamt der Stadt Wien teilt mit:

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstig:

gemuese : weisskraut 4 Schilling , Chinakohl 6 bis 7 Schilling,

karotten 7 bis 8 Schilling je kilegramm , haeuptelsalat 3 . 50 bis

4 Schilling je stueck.

obst : aepfet ( qualitaetsklasse 1 ) 6 bis 7 Schilling , birnen

( qualitaetsklasse 2 ) 6 bis 7 Schilling , bananen 9 Schilling,

orangen 6 bis 7 Schilling je kilegramm.

1411
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’ ’ genesungsurLaub ’ ’ in Steiermark:
donaukanat - karpfen teilweise freigegeben

14 Wien , 10 . 3 . ( rk ) das strafbezirksgericht Wien hat mittwcch
die beschlagnahme eines teiles der verseuchten dcnaukanal - karpfen

aufgehoben : auf antrag einer der drei fischgrcsshandels - firmen
wurden deren bestaende unter ganz praezisen bedingungen freigegeben.

die freigabe , die auch mit Zustimmung der bundesanstalt fuer

lebensmitteluntersuchung erfolgte , fordert eine sechsw ^ echige

waesserung der karpfen in reinen teichen der Steiermark , diese

waesserung muss unter der aufsicht eines amtstierarztes erfolgen.

das marktamt der stadt Wien , dasim auftrag des gerichtes
die beschlagnahme durchfuehrte , wird auch die freigabe abwickeln:

die plomben werden von den behaeltern gelccst , dann kommen die

karpfen in transpertbehaelter , die ebenfalls wieder plombiert

werden.
die steirischen karpfen kehren damit zu einem sochswrechigen

’ ’ genesungsurlaub ’ ’ in ihre heimat zurueck . es wird erwartet , dass

auch die anderen fischgrcsshaendter hinsichtlich ihrer beschlag¬

nahmten bestaende achntiche antraege an das gericht stellen werden.

1526
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finnlands aussenminister im rathaus

15 Wien , 10 . 3 . ( rk ) finnlands aussenminister vaeinee

leskinen , der derzeit ecsterreich einen offiziellen

besuch abstattet , kam mittwoch nachmittag auch ins wiener

rathaus . buergermeister s 1 a v i k betonte in seiner

begruessungsrede die zahlreichen parallelen beider lacnder.

slavik sprach die hoffnung aus , dass die herzlichen beziehungen,

die zwischen finnland und cesterreich , helsinki und Wien,

bestehen , in Zukunft noch vertieft werden koennen . minister

leskinen dankte fuer die einladung und fand werte des lebes

fuer verschiedene wiener kommunale einrichtungen . der finnische

aussenminister hatte in den Vormittagsstunden mit stadtrat

heller eine wien - rundfahrt unternommne . besonders die

stadthalle hatte den finnischen Politiker begeistert , das tob

fuer dieses sport - und veranstattungszentrum wiegt umso schwerer,

als leskinen fachmann ist : er war frueher praesident des

finnischen arbeitersportes . minister leskinen trug sich an¬

schliessend in das goldene buch der stadt Wien ein . neben

buergermeister slavik waren bei dem besuch die stadtraete kurt

heller, ing . fritz h o f m a n n , dr . hanncs k r a s -

s e r und reinhold suttner anwesend.

1633
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kcmmission fuer fragen der heimerZiehung konstituiert

16 Wien , 10 . 3 , ( rk ) in der staedtischen kinderuebernahme-

stelle auf dem aLsergrund fand mittwoch in anwesenheit vcn

wohlfahrtsstadtraetin maria j a c c bi und jugendamtsleiter

senatsrat dr . waltcr prohaska die kc . nst it uierende

Sitzung der kcmmission fuer fragen der heimerziehur ?| _
statt.

die kcmmission wurde ueber initiative des jugetf ^ fttes der

stadt Wien ins Leben gerufen , sie besteht aus anerkannten fach-

Leuten des sozio Logischen , pacdag :. gischen , psychiatrischen und

psychcLogischen gebietes . versitzender der kcmmission ist univ . -

prof . dr * waLter s p i e L . Leiter der kinderstation der

psychiatrisch - neuroLcgischen universitaetskLinik . aLs mitar-

beiter kennten unter anderem die univ . - Professoren dr.

asp erger , universitaetskLinik Wien , dr . h a i der

institut fuer hygiene der univorsitaet Wien , dr . h e i t g e r

institut fuer paedagegik der universitaet Wien , dr . r e v e r s

psychoLogisches institut der universitaet saLzburg , sowie

dr . s t r o t z k a , ambuLatorium fuer psychv - therapie der

wiener gebietskrankenkasse , gewonnen werden.

stadtraetin maria jaccbi betonte in ihrer begruessung , wie

wichtig eine mcegLichst Lebensnahe erziehung gerade in der heim-

atmosphaere sei . was die beLange der jugendfuersorge betreffe,

so waeren diese stets ein besonderes anLiegen der stadtverwaLtung

gewesen und werden es auch in Zukunft sein , abschLiessend

dankte sie den kemmissiensmitgLiedern fuer ihre bereitschaft,
in diesem arbeits - team mitzuarbeiten und wuenschte der taetig-

keit der kcmmission im interesse einer gesamtoesterrcichischen

Verbesserung der heimstruktur vieL erfcLg.

univ . - prcf , dr . spieL bezeichnete die arbeit der kcmmission

aLs eine echte Chance fuer die Zukunft , so werde man in einer

kontinuierLichen referm - und reerganisationsarbeit versuchen,

das in der Vergangenheit bewaehrte zu evoLutienieren und den

gegebenheiten der 70er und 80erajahre anzupassen , es werde

zieL der kommissionsarbeit sein , nach eingehender pruefung mass-

nahmen zu setzen , um den um - beziehungsweise aufbau sowie die
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differenzierung der jugoncifuersorgc - und erziehungsarbeit voran-

zutreiben . zum gegebenen zeitpumkt ist auch vorgesehen,oeLe¬

gierte von beruf serganisat i ; . nen der erzieher und Sozialarbeiter

sowie von diskussiensgruppen der paedagogik - und psychelcgie-

studenten an der universitaet Wien zur mitarbeit einzuladen.

das thema der ersten Sitzung lautete : v ’ fragen der typi-

sierung und differenzierung des heimsystems ’ ’ .

insgesamt sind sechs Sitzungen vorgesehen , die im

monatlichen rhythmus abgehalten werden , und von d ^ ren ergebnis

die oeffentlichkeit sodann in ferm einer pressekenferenz infor¬

miert werden wird.

1700
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